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Hlntkhsalt zur Laibllcher Zeitung Nr. 143.
Zimstag. den 24. Zum 1884.

(2450-3) Honenr»»u,l<ö«ibnn8. Nr. 5760.

Vom Veginne des zweiten Semesters deS
laufenden Schuljahres kummt die auf leine
Etudienabtheilung beschränkte Georg Josef
Pecrz'sche Studentenstiftung jährl. 45 st. 80 lr.
zur Vese^una.

Auf diese Stiftung haben Anspruch:
u) Studierende aus des Stifters Verwandt«

schuft und ^ .̂  ^
d) solche aus dem Gebiete deS vorbcstandenen

Herzogthums Gottschec.
Das Präsentationsrrcht steht dem leweill»

6rn Pfarrer in Gottschcc zu.
Bewerber um dieses Stipendium haben

'hre mit dem Tausscheine. dem Dnrftiglcits»
Mid Impfnngszeugnisse, dann mtt den Studien-
ieugnissen von den zwei letzten Schulscmestern
und im Fnlle sie das Stipendium aus dem
Titel der Anvcrwandtschaft beanspruche'!, mit
bem legalen Staimubaume belegten Gesuche

b i s 15. J u l i b. I .
^ l Wege der vorgesetzten Stubiendirectlon hie»
?rr zu überreichen.

Üllibach am l i j . Juni 1884.
K. l . Landesregierung für Krain.

(2453—2) Guncur»-Ku«sHreibung Nr. 3582.
Zur Wiederbesetzung einer in der t. k. Män-

Ner.Strafanstalt zu Laibach erledigten Provisors
'chen Gefangen - Aufseherstelle zweiter Classe
"lit dem Gehalte jährlicher ^60 fl. ö. W. und
^Proc. Actiuitatszulagc, dann dem Genusse der
lchrnmaßigen Unterkunft nebst Service, jedoch
"ur filr die Person des Aufsehers dem Bezüge
bMer täglichen Vrotportion von 840 Gramni und
°er Moutur nach Maßgabe der bestehenden Uni-
wrnlierungsuorschrift wird hiemlt der Concurs
Ausgeschrieben. , „ . , , ^
„ Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Zesuche unter Nachweisung der vorgeschriebenen
^rfoibernisse, als: des Lebensalters (nicht über

35 Jahre), guter Gesundheit, des unbescholtenen
Vorlebens, der Kenntnis der Gegenstände des
Vulksschuluuterrichtes und der beiden Landes-
sprachen, sowie allfälliger Kenntnis eines Gewerbes
und des durch Militärdimstleistung begründeten
Anspruches auf eine Anstellung im Civilstaats'
dienste

binnen v ier Wochen,

vom 28. I n n i 1884 an gerechnet, bei der gefer-
tigten k. f. Staatsanwaltschaft zu überreichen.
. Jeder neuangestellte Gefangenaufseher hat

eme einjährige probeweise Dienstleistung zurück-
zulegen, wornach erst nach erprobter Befähigung
seine definitive Ernennung erfolgt.

Laibach am 20. Juni 1884.
K. k. Staatsanwaltschaft.

(246l—2) Kuaämacnung. Nr. 1679.

Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht, dass. falls gegen die Nichtig»
leit der zur
Anlegung eines neuen Grundbuches fü r
die Steuergemeinde Selo bei Neudegg
verfassten Besihbogen, welche nebst den bench»
tigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Copic der Catastralmappe und den llbcr die
Erhebungen aufgenommenen Protokollen zur
allgemeinen Einsicht aufliegen. Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 30. J u n i 1884

Hiergerichts werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bedeutet,

dass die Uebertranun« von nach s 118 a. G. G.
amortlsierbarcn Privatforderungen in die neuen
Grundbücher unterbleiben lann. wenn der Ver»
pflichtete noch vor der Verfassung der Einlagen
darum anwcht. "

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 20. Juni

(2457—3) KunämaHun». Nr. 2718.
Vom l. k. Bezirksgerichte Gottschee wird

bekannt gemacht, dass die Localerhcbungen zum
Behufe der

Anlegung des neuen Grundbuches in
der Steuergemeinde Unterlag

am 30. J u n i 1884
in dieser Gerichtstanzlei beginnen.

An diesem und den folgenden Tage können
daher alle jene Personen, welche an der Er»
mittlung der Bcsihverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf»
llärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge»
eignete vorbringen.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am 19. Juni
1884.

(2491—1) Munämacbung. Nr. 4720.
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurkseld wird

bekannt gemacht, dafs die auf Grundlage der
zum Bchuje der
Anlegung eines neuen Grundbuches fi ir

die Catastralgemcinde Navuo
gepflogenen Erhebungen verfassten Vesihbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schuften, den Mappencopien und den Erhebungs«
protokolleu durch 14 Tage vom Tage der ersten
Einschaltung dieser Kundmachung zu jeder«
manns Einsicht in der dieSgerichtlichcn Amts»
lanzlci aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
die Nichtigkeit dieser Neschbogen erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme weiterer Erhcbun»
gen der Tag aus den

7. J u l i 1884
vorläufig in der Gcrichtskanzlci bestimmt.

Zngleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebcrtragung der nach § 118
des allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisier«
baren Privatforderungcn in die neuen Grund»

buchseinlagen unterbleiben lann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser Ein«
lagen darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 21. Juni
1884.

(2460—3) Kunäm»tbun«. Nr. 818.
Vom l. k. Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht, dass der Beginn der Erhebun«
gen zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grnndbnches für

die Catastralgemeiudc Alpen
auf den

22. J u n i 1864
uud die nachfolgenden Tage festgesetzt ist.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Bcsitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, aufgefordert, von diesem
Tage ab in der hiesigen GcrichtSlanzlei zu er-
scheinen und alles zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete mitzubringen.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 19. Juni
1894.
(2448) HunämaHung. Nr. 5907.

Die aus Anlass der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Stenergemeinde Seitendorf
versasstcn Besitzbogcn. die berichtigten Ver-
zeichnisse der Liegenschaften, die Mappcncopie
und die Erhebuugsprotokolle liegen durch
14 Tage hiergerichts zur Einsicht auf.

Sollten Einwendungen gegen die Nichtig-»
keit der Vesitzbogen erhoben werden, so wird
die weitere Verhandlung auf den

I. J u l i 1864
Hiergerichts angeordnet.

Die Ucbertraaung der nach § 118 G. G.
amortisierbaren Forderungen in die neue Ein«
Inge kann unterbleiben, wenn das Ansuchen
rechtzeitig gestellt wirb.

K. k, städt.>deleg. Bezirksgericht Rudolfs»
wert, anl 18. Juni 1884.

Änzeigebla l t .
5 Lager der besten E

Mineralwässer
S Apotheke Piccoli E
S (2267) „zum Engel" 12-3 E
J lu Laibach, Wienerstrasse, g

(2352—2) Nr. 1594.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

, Die laut Bescheides vom 17. Februar
,U8i, Z . 1114, bewilligt gewesene dritte
rcutlve Feilbleluna der ReaMitt Band
5s' toi. 23 aäFreudenthal, des Johann
? M n von Ralitua, im Schätzwerte per
^68 fi., wird auf den

8. J u l i 1 8 8 4 ,
^tnlttags 11 Uhr, hleryerichts reassu-

1«, K. l. Vezlrlsgericht Oberlaibach, am
"' April 1884.

(2431—3) Nr . 3347.

Erinnerung
an Maria A v l g e l j von SenuSe, respec-
tive deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurl-
feld wird der Maria Aolgelj von Senuse,
resp. deren unbetannten Rechtsnachfolgern,
hlemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Margaretha Selan von Langen-
arch die Klage peto. Ersitzung der Rea
liliiten Berg-Nr. 600 aä Herrschaft Gurt«
feld und Nerg-Nr. 290 ad Herrschaft
Thurnamhart eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

4. J u l i 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretmig und
auf ihre Gefahr und Kosten den Franz
Lelse von Senuse als Curator aä kotum

! bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten lünnen, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, lhre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld, am 4ten
Mai 1884.

(2375—3) Nr. 3852.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Josef Zdravje
(durch Dr . Mencinger in Gmkfeid) ist
die executive Versteigerung der dem
Mart in Dimc von Oberdorf a/hörigen,
gerichtlich auf 2000 fl.. resp. 250 f l . ,
geschätzten Realitäten Einlage Nr. 197

kä Catastralgememde Senuse und Berg-
Nr. 496/1 aä Herrschaft Gurkfeld bewil«
liget und hiezu drei Feilbietmlgs«Tag<
satzungen, und zwar die erste auf den

12. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

13. September 1884,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergenchts angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
21. M a i 1884. _^____

(2444—2) Nr. 2606.

Dritte exec. Feilbtetung.
A m 4. J u l i 1884

wird in Gemäßheit des diesgerichtlichen
Bescheides und Eolctes vom 19. März
1884, Z. 1341, die dritte executive Feil-
bietung der der Theresia Bercc von Do«
lenawas gehörigen, gerichtlich auf 1480 fi.
geschätzten Realität Urb-.Nr. 1725 aä
Herrschaft ttack Einlage Nr. 2 der Cata-
stralgemelnde Dolenawas stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 3. I uu l
1884.
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Warnung.
Wir geben hiemit bekannt, dass wir

von wem immer, sei es in Held oder
in Heldeswerl. auf unsern Aamen ge-
machte Schulden in keinem Falle zahlen
werden.

Zieses diene hiermit jedermann znr
Kichlschnur. (248^ ^ - i

Savn, 21. Juni 1884. Victor Nuard,
Anna Nuard.

E i n . (2500) 3-1

fflödistengescMft
auf einem guten, froquenton Poston in Lai-
bach ist sogleioh abzulösen. Nähere
Auskunft gibt F r a n z M ü l l o r ' s Annoncon-

buroau in Laibacb, Horrongasse 12.

fif HTFFEE.
Grösste Preis-Ermässigung.

C. Goverts & Co., Hamhury
liefern brillante Kaflbos onorm billig porto-

frei gogon Nachnahmo:
5 Kilo Perl-Mocca, ergiebig . . . . sl. 2,85
6 „ Java, sehr kräftig „ 3,90
5 „ Cuba, ausgozoichnot . . . . „ 4,40
5 „ ff. Ceylon, grossbohnig . . . „ 5,—
5 „ arab. Mocca, feurig „ 6,—

6|)cctalarjt

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten (cber
8lrt (aui$ üctattete), inflbefonberc Harn-
röhrenflUaso, Pollutionen, Man-
nesaohwäohe, syphilitische Go-
•ohwüre u. HautauBsoblage, Fluss
bei Frauen, ohne iüevnfifstöriuifl bc8
tßatieiitcii natty neaoater, wiasen-
aohaftliober Methode unter Ga-
rantie In kürzester Zelt gründ-

lloh (biöcrtt). Orbiiiatioti:

JDicn, lflauasLitfet|tca[jc 12, ^
täglity eon 9 biö ti llljr, ©cun- mib ffeier* g
tage «on i» h\9 \ MOr. §enovav Jiiäfjtß ~-
Behandlung1 auob brieflich, und g
werdou die Medlcainonto besorgt.

(2434—1) Äll. 3??«,

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat für den unbekannt wo befindlichen
Oskar Polley zur Empfangnahme
des von der k. k. Finanzftrocuratur
in Laibach erwirkten executiven Pfand-
rechts - Einverleibungsbescheides vom
3 1 . Dezember 1883, g . 9138, den
hierortigen Advocaten Herrn Dr . Anton
Pfefferer in Laibach als Curator be-
stellt.

Laibach am 14. Jun i 1854.
( 2 4 9 8 - 1 ) Nr. 3931?

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, dass in der
Executionssache der Regine Faukal,
U0IMUV des Carl Faukal'fchen Ver-
lasses in Laibach (durch Dr . Tavöar)
gegen den Verlass des Peter Koch.
gewesenen Marqueur im Casmocafc zu
Laibach, poto. 390 ft. sammt Anhang
dem Execute«-Verlasse des Peter Koch
der Advocat Herr Dr . Pfeffer« in
Laibach zum Curator aä aowui be-
stellt und dem letzteren sohin der
Executionsbescheid vom 20. Jun i
1884, g . 3931, zugestellt worden ist.

Laibach am 2 1 . Jun i 1884.

(2443—3) Nr. 2563.

Dritte erec. Feilbietung.
Am 1. J u l i 1 8 8 4

wird in Gemäßheit des diesgerichtllchen
Gescheides und Edictes von, 8. März
,884, Z. 1156. die dritte executive Feil-
bietung der dem Johann Richteräic in
Unterluscha Nr. 16 gchLrigen, gerichtlich
auf 2459 fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 2000 ad Herrschaft Lack stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 31. Ma l
1884.

VtWchwng
des sogenannten Gaggl° Einkehr-Gasthauses in Pökau im Gerichtö-

bezirke Arnoldstein in Kärnten.
Das rin Stock huhe neue und feuersicher grbnutc Wohngedäudc mit i) mölilicllcn

Zimmern, 1 Saale, 2 Küchen, 2 Speisclammcrn, weiten ztcllcrrnumcl! »elisl auslohendem
Gemüse- und Ziergarten;

das Wirtschaftsgebäude, ebenfalls neu und feuersicher gebaut, mit Stallungen für
Pferde und Hornvieh, 1 Schweinstallung, 2 Magazine, Wagcuremife und holzlegc mit einem
großen Hofraume und bequemer Ein» und Ausfahrt;

l i i Joch Actergrund, 6'/, Joch Süßwiescn, ?'/, Joch Äergwicfcn. 1'/« Joch Zwitter,
wicfcn und 6 ^ Joch Sauer» oder Mooswicsen.

Eine in gutem Netricbe stehende Ziegelei.
Dieses Ein lehr» Gas! haus liegt eine halbe Stunde vou der Eisenbahnstation Anioldstcin

und 2̂ /2 Wegstunden von Villach in gesunder Gegend, mit vorzüglichem Wasser in der un-
mittelbaren Nähe, fünf Minute» cnlscrnt, der eben gelegene sogenannte La'rchcnwald, ein natür-
licher Part mit Nadelholz, als Sommernufcnlhalt sür Gesuuoe und Klänllichc einladend.

Diese Realität wird als ein Ganzes oder auch nach Abtheilungen, und zwar:
1.) die Wohnung und das Wirtschaftsgebäude mit den Möbeln, mit dein Gemüse- und

Ziergarten und eine beliebige Fläche des Acker- und Wicsenlandes;
2.) die übrigen Aeckcr nnd Wiesen aber in Abtheilungen;
3.) die Ziegelei eutwcdcr zum Wohn- und Wirtschaftsgebäude oder als ein eigenes Object

— auf sechs Jahre aus freier Hand verpachtet, und sind die näheren Äedinglingen und Aus-
künfte bei der gefertigten Eigenthümcrin einzuholen.

Bezeichnete Realität eignet sich, nachdem durch die Vahn der Verkehr nachgelassen hat
und die Räumlichkeiten bequem, die Spazielgänge nach dem Lärchenwald lind dem nahcu
Ariwldstein augenehm und jchaltig sint, und im Orte alle Lebensmitlcl zur Verfügung stehen,
zum längeren Sommcraufenthalt für jedes Alter und für jedeu Stauo.

P ö k a u am 20. Juni 1884.
Agnes Gaggl.

5 «A, M mmmtHmmmt^ M A I M &» • ^ ^ , (L(L ^

S ID) W W I F ' T F W li (r6? T TrTiTITF W ~
^ (Haimai), Wien, Schottenring 15, vis-ä-vis der Börse. [j]

S W i r v e r s e n d e n a n j e d e r m a n n (auf Verlangon), so lango dor Vorratli reicht, }3
5J g r a t i s und f ranco unsoro sooben orschionoue, hüehst w i c h t i g e , i n h a l t s r e i c h e }J
jj und interessante Broschüre sauunt Universal-Yeiiusungskalender (100 Soiton, [g
•u 42. Ausluge). Dieses ffi

^ für Capital, Sparanlage, Effecten-Speculation sowie Losbesitzer ^
J Reutiers und Börse-Interessenten, grosse und kleine Caultalisten, Institute, y
TJ Sparcassen und Pr iva te gleich nutzbringende uud unentbehrl iche Werkchen, uj
i3 von mehr als 300 hervorragenden Journalen dos In- und Aualaudos anerkennend fi
^ besprochen, leitet als gßf- t r euer Compass ' » B S
bn durch allo Posi t ionen des österreichischen Coursbluttos, biotet siiiniutlicho e u r o - {3
[J{ ul i ischen Los-Spie lp l l ine (alphabot) , allo Daton und Erliiiitorungon über Amortisa- j{]
gj tion, Anzahl, Socurität und Wesen dor ö 'aterr .- u n g a r . A u l a g e p a p i e r e , S t a a t s - Jj]
v reu ten , Lose, Gruiideiitlastuiigs-Obligut., Psiindbricse, Priori tJi teu, Actien ffi
id dor Bank-, Transport- uud Industriogosellsch., Exoten etc , erklärt dio Vorthoilo dor [Jl
ij] Wiener Börso gogenübor den Nachtheilen der Proviuz- und Auslands-Bürsen, jjl
J] orlilutort sltiumtliche Combinationen dor Speculation, bespricht dio jüngston [}]
Q wirtschaftlichen Eroignisse, Convers ion , V e r s t a a t l i c h u n g der Bahnen, A s p e c t e n , S
JJ Bi l r t i izen , D i v i d e n d e n dor Ins t i tu te etc. — Im Ansehlusso hioran empfohlen wir H
n das Abonnement auf das beatunterrichtoto, billigato und roichhaltigstu H

2 finanzielle Börsen- und VerlosungsWatt „LE1THA". g
jJ Dassolbo, anerkannt als uuparteiischos und gewissenhaftes Informat ions- j ^
r\ journal, berathet boi Kauf, Umtausch und Verkauf von Fouds-, Anlage- und ju
ii Speculatiouspapieren uiiii vorzeichnot alle für die Interessenten wissonsworten m
J{ Nachricli ton und Erschoinungon auf volkswirtschaftlichem Gebiete, dos Handels }{
Jj und der Industr io. Weitgohondsto Informutionon kostonfroi. Ganzjährig blos ü. 1,30 }(
TJ mit Postzusondung. Probo-Exemplaro gratis und franco. Abonnements könnon mit Jj
3 jedem Tago boginnen. — Das Bankhaus „Loitha" vollführt alle ins Fach oinschlä- C
(] gigon Auftrago sowio Ordres C

S l ip für clieTV'iener JEJörse "^K g
S zu A n l a g o z w o c k o n wie auch in allen S p e c u l a t i o n s o r m o n , Prämien, Con- uj
3 sortial-, Tauschoporationen otc. exact und reoll zu Originalcouraen gegon mässigo ffi
3 Bodeckung und geringe Provision. S
3 "yorscli-üLsse a/m£ TX7"ertpa,piere g
3 bis auf woitoros zu blos 5 u/u Zinsen pro Anno (gobüron- und provisionsfrei) in IJI
(J grösseren Beträgen bis zu 80 u/u des Courswortos. (2009) 8—5 ffl

(2445—3) Nr. 2562.

Dritte ezec. Feilbietung.
A m 1. J u l i l 8 8 4

wird in Gemiißhelt des dieögrrichtlichen
Befchcides und Edictes vom 27. Februar
18«4, Z. 962, die dritte executive Ncil-
bietuug der dem Johann Richteiöic in
Unterluscha Nr. 16 gehörigen, gerichtlich
auf 2459 fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 2000 ad Herrschaft Lack stallfinden.

K. f. Bezirksgericht Lack, am 31 . Ma i
1884. ^ ^

(2353—2) Nr. 1511. '

Uebertragung
erecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezlrlbgerichte Seisenlicrg
wird in der Erecutionssache des Franz
Fortuna (durch Herrn Dr. Mosche) gegen
Johann Zitnil von Fufchiue die mit dies
gerichtlichem Bescheide vom 5. Mal 1884,
Z. 772, angeordnete ezccc. Feilbirtulig dcr
auf 5765 ft. geschätzten Realität Einlage
Nr. 25 der Stcuergemeinde Zagrac auf dcn

8. J u l i ,
8. August und
9. September ! 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem frühern Anhange
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Selsenberg, am
11. Ma i 1884.

(2442—3) Nr. 2534.

Zweite ê ec. Feilbietung.
A m 2 7. J u n i 1 8 8 4

wlrd im Gemäßheit des diesgerichtllchen
Bescheides und EdicteS vom 21. April
1884, Z. 1694, die zweite executive Feil-
bietung des dem Verlasse Christian Klauser
gehörigen, gerichtlich auf 190 fl, geschätz»
ten '/^'Antheiles der Realitäten Einlage
Nr. 384, 385 und 388 u.ä Catastral'
gemeinde Lack stattfinden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 29. Mai
1884.

(1869—2) Nr. 2026.

Bekanntmachung.
Dem Josef Grahel von Unterpala

Nr. 4 unbekannten Aufenthaltes, rücksicht-
llch dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage äo prae«. 7. April
1884, Z. 2026, des Mathias Linlel von
ttlchtenbach Nr. 14 wegen 540 fl. ö. W.
Herr Peter Peise von Tschernembl als
Curator kä aewm bestellt und diesem
der Klagsbescheld, womit zum summarl<
schen Verfahren die Tagsatzung auf dcn

26. J u l i 1884,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschermmbl, am
8. April 1884.

(2464—2) Nr. 5381.

Bekanntmachung.
Dem vor lurzrm verstorbenen Martin

Plesec vox Heleznile und dessen unbelanu-
ten Erben wird zur Wahrung ihrer Rrchlc
Herr Friedrich Vapotnig vm, Mottling
als Curator bestellt und ihm der Bescheid
vom 22. Apl i l 1884, Z. 1283. womit
zur Austragung des Rechtsstreites, ob
die Einverleibung des Ausgedinges der
Katharina Miltouiö auch auf die Realität
Ertr.-Nr. 41 ausgedehnt werden könne,
die Tagsatzung auf den

28. J u n i 1 8 8 4
angeordnet worden ist, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Möt l l ing . am
7. Juni !884.

(2488^2) Nr. 3963^

Concurs-Eröffnung
des Ircmz K o d r i ö . UeMer ^s

Hastljofes ..zum Südöahuhof."
Das k. l . Landesgericht in Laibach

hat die Eröffnung des Concurses über
das gesammte, wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
Ländern, für welche die Concurs-
ordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des Franz Kodrit, Besitzer des Gast-
Hofes „zum Südbahnhof", Realität
Grundbuchseinlage Nr. 29 kä St .
Petersvorswdt in Laibach bewilliget,
den Herrn k. k. Landesgerichtsrath
Jul ius Ledenig in Laibach zum Con-
curscommissär und den Herrn Dr.
Valentin Iarnik, Advocat in Laibach,
zum einstweiligen Masseverwalter b>
stellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

3 0 . J u n i 1 8 8 4 ,
früh 10 Uhr, vor dem ConcmscoM
missär angeordneten Tag fahrt un,5<
Beibringung der zur Bescheinigung
ihrer Ansprüche dienlichen Belege übel
die Bestätigung des einstweilen bestell-
ten oder über die Ernennung eines
andern Masseverwalters und eines
Stellvertreters desselben ihre Vorschläge
zu erstatten und die Wahl eines Gläu-
bigerausschusses vorzunehmen; fernel
werden alle diejenigen, welche gegen die
gemeinschaftliche Concursmasfe eineN
Anspruch als Concursglä'ubiger erhebt
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darübel
anhängig sein sollte, bis zum

1 6 . August 1 8 8 4
bei diesem k. k. Landesgerichte naä
Vorschrift der Concursordnung zUl
Vermeidung der in derselben al^
gedrohten Rechtsnachtheile zur An'
meldung und in der hiemit auf deü

2 5 . Augus t 1 8 8 4 ,
früh 9 Uhr, vor dem ConcurscoL
missär angeordneten Liquidierungstcig
fahrt zur Liquidierung und zur RanL
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt ersche''
nenden angemeldeten Gläubigern ste^
das Recht zu, durch freie Wahl ^
die Stelle des Masseverwalters, sein^
Stellvertreters und der Mitglieder tp
Gläubigerausfchusses, die bis dahi"
im Amte waren, andere Person^
ihres Vertrauens endgiltig zu beruft

Die weiteren Veröffentlichung^
im Laufe des Concursverfahrens stel/
den durch das Amtsblatt der „L^
bacher Zeitung" erfolgen. ,

Vom k. k. Landesgerichte La ib^
am 2 1 . Jun i 1884.

D r u c k u n d V e r l a s t v o n J g . v o n K l e i n m a y r K F e d . N a , n b e r g .


